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1. Startberechtigung 

Die Wettbewerbe werden verbandsoffen ausgetragen. 

Am Wettkampftage ist zum Wiegen der gültige Budo-Pass des Heimatverbandes vorzulegen. 

Startberechtigt sind Kämpferinnen und Kämpfer mit einem Mindestalter von 7 Jahren (ab 

Geburtsjahrgang 2002) und einer Graduierung von zumindest dem 5. Kyu (Gelbgurt). 

2. Alters- und Gewichtsklassen, Kampfzeiten, Austragungsmodus 

Weibliche Jugend / Frauen 

Altersklasse 
Kampfzeit 

[min] 
Geburts- 
Jahrgang 

Gewichtsklassen 

Jugend U 10 3 2002 – 2003 Einteilung in Pools mit nicht mehr als 3 Kg Gewichtsunterschied 

Jugend U 12 3 2000 - 2001 -22 -25 -28 -32 -36 -40 -44 -48 +48   

Jugend U 14 3 1998 - 1999  -32 -36 -40 -44 -48 -52 -57 -63 +63  

Jugend U 16 4 1996 – 1997    -40 -44 -48 -52 -57 -63 -70 +70 

Jugend U 18 4 1994 – 1995    -40 -44 -48 -52 -57 -63 -70 +70 

Jugend U 20 5 1992 - 1993     -44 -48 -52 -57 -63 -70 +78 

Frauen 5 vor 1992     -44 -48 -52 -57 -63 -70 +78 

 

Männliche Jugend / Männer 

Altersklasse 
Kampfzeit 

[min] 
Geburts- 
Jahrgang 

Gewichtsklassen 

Jugend U 10 3 2002 – 2003 Einteilung in Pools mit nicht mehr als 3 Kg Gewichtsunterschied 

Jugend U 12 3 2000 - 2001 -24 -27 -30 -34 -38 -42 -46 -50 +50   

Jugend U 14 3 1998 - 1999 -34 -38 -42 -46 -50 -55 -60 -66 +66   

Jugend U 16 4 1996 – 1997   -42 -50 -55 -60 -66 -73 -81 -90 +90 

Jugend U 18 4 1994 – 1995   -42 -50 -55 -60 -66 -73 -81 -90 +90 

Jugend U 20 5 1992 - 1993     -60 -66 -73 -81 -90 -100 +100 

Männer 5 vor 1992     -60 -66 -73 -81 -90 -100 +100 

 

Gekämpft wird nach dem KO System mit doppelter Trostrunde. 

Bei Meldung von 4 oder weniger Kämpferinnen/Kämpfer je Alters-/Gewichtsklasse wird im 

Poolsystem Jeder gegen Jeden gekämpft. 

3. Kampfrichter 

Die Kampfrichterteams werden vom Veranstalter bereitgestellt. 

Je Kampfmatte wird eine Kampfrichterin/ein Kampfrichter eingesetzt. Das Listenführerteam 

besteht aus jeweils 3 Personen. 
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4. Zulässigkeit von Techniken 

Bestimmte Techniken sind nur in Abhängigkeit von der Altersklasse zulässig: 

a. Hebeltechniken (Kansetsu-waza) 

- Unterhalb der Altersklasse U12 sind keine Hebeltechniken gestattet. 

- Unterhalb der Altersklasse U14 sind Hebeltechniken gestattet. Zur 
Erreichung einer Ippon-Wertung genügt die Fixierung des gegnerischen 
Armes. 

- Ab U18 keine Einschränkung. 

b. Würgetechniken (Shime-waza) 

- Unterhalb der Altersklasse U18 sind keine Würgetechniken gestattet. 

- Ab U18 keine Einschränkung 

5. Wertungen 

Wertungen von Techniken erfolgen nach dem Punktesystem: 

Der Kampf ist beendet, wenn eine Kämpferin/ein Kämpfer 20 Punkte oder mehr erreicht hat, 

oder wenn die Kampfzeit abgelaufen ist. Die Kämpferin/der Kämpfer mit den meisten 

Punkten ist die Siegerin/der Sieger des Kampfes. 

Ist die Kampfzeit abgelaufen, und herrscht Punktegleichstand, so erfolgt eine 

Kampfzeitverlängerung um maximal die reguläre Kampfzeit. Erreicht eine Kämpferin/ein 

Kämpfer in dieser Verlängerung eine Wertung, so ist sie/er die Sieger/der Sieger („Golden 

Score“). 

Wird in der Verlängerungszeit keine Wertung erreicht, so bestimmt die Kampfrichterin/der 

Kampfrichter nach billigem Ermessen die Siegerin/den Sieger des Kampfes (Hantei). 

Die Punktzahlen für erfolgreiche Techniken werden wie folgt zuerkannt: 

 

Wertungen 
Haltegriff- 

zeit 
Punkte 

 
Bestrafungen Punkte für den Gegner 

Yuko >15s 3  Shido Ermahnung 

Waza-ari >20s 5  Chui 3 

Ippon >25s 10  Kei-koku 5 

   
 Hansokumake Sofortige Disqualifizierung, ohne 

Berücksichtigung des eigenen 
Punktestandes. Der Gegner wird mit 

20:0 Punkten zum Sieger erklärt. 

 

Bei Erreichen einer Ippon-Wertung wird der Kampf unterbrochen und im Stand neu gestartet. 

Die Punktezahlen für Bestrafungen werden zwar dem Gegner gutgeschrieben. Bei der dritten 

Bestrafung, gleich aus welchem Grunde, ist der Kampf jedoch zugunsten des Gegners 

beendet. Für den Gegner wird der Kampf mit 20 Punkten gewertet, der Bestrafte erhält die 

bisher erreichte Punktezahl. 

Verhängen von Hansokumake führt zum sofortigen Kampfende und zum Ausschluss aus dem 

Turnier. Ansonsten wird verfahren, wie im vorigen Absatz beschrieben. 


